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Kreisliga Herren Gruppe 03

Badenstedter SC V : Spvg. Niedersachsen Döhren 
Freitag, 08.03.2024, 19:00 Uhr

Badenstedter SC V und Spvg. Niedersachsen Döhren teilen 
sich die Punkte

Im Spiel der Kreisliga Herren Gruppe 03 traf der Badenstedter SC V am vergangenen Freitag im 14.
Saisonspiel auf die Spvg. Niedersachsen Döhren. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
32:33 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Droste / Otto, welches durch
diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Garant für diese Punkteteilung war
insbesondere das obere Paarkreuz des Auswärtsteams, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Droste / Otto nur den ersten Satz nicht gewinnen und
trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Wenige Chancen hatten im
Anschluss Lindenhain / Wenneker beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Schwarzer / Lindnau. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Dörries / Lillpopp ihren Gegner Miegel / Denger
letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Nach den anfänglichen Partien
standen sich nun die Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 1:2 gegenüber. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Gabi Droste bei ihrer Pleite
gegen Robin Steinwedel. Ein Satz reichte nicht, weshalb Reinhard Otto das Match gegen Marius
Schwarzer, der im Vorfeld anhand der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark
eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Wenig später ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. In vier Sätzen siegte daraufhin Manfred Lindenhain gegen
Ulrich Miegel und gab dabei nur einen Satz ab. Anlaufschwierigkeiten musste Jörg Wenneker
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Es dauerte eine Weile, bis Gunnar Dörries
den Fünf-Satz-Sieg gegen Patrick Jochem feiern konnte. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Dörries mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann.
Einen Zähler für das Team verpasste Barbara Lillpopp bei der umkämpften Niederlage im fünften
Satz gegen Philipp Denger. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend
4:5. Nicht ganz mithalten konnte Gabi Droste, beim 1:3 gegen Marius Schwarzer, obwohl sie nicht
komplett chancenlos war. Diese Niederlage war gleichzeitig die 8. für Droste seit Beginn der
Spielzeit, während ihm bislang 3 Siege gelangen. Reinhard Otto bekam seinen Gegner Robin
Steinwedel beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von
Steinwedel nun 12 Siege, bei 16 Niederlagen aus. Das Einzel zwischen Manfred Lindenhain und
Ulrich Lindnau endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Lindenhain nun bei 12:14, während Lindnau
bislang 16 Siege und 10 Niederlagen zu verzeichnen hat. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 4:8. Beim 3:1-Sieg von Jörg Wenneker gegen Ulrich Miegel ging nur der erste Satz
verloren. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Miegel nun 13 Siege und 10 Niederlagen in seiner
Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Mit nur einem Satzverlust ging im Anschluss Gunnar Dörries
gegen Philipp Denger durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Sah es nach Verlust
des ersten Satzes im Spiel gegen Patrick Jochem zunächst nicht gut aus, so gewann Barbara
Lillpopp im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Bevor sich die beiden
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Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Zwar brachten Schwarzer / Lindnau Droste / Otto phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzten sich Droste / Otto mit 3:1 durch. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Ergebnis weist der Badenstedter SC V nun ein Punktekonto von 10:18 Punkten auf,
während die Spvg. Niedersachsen Döhren vor dem nächsten Spiel, das am 05.04.2024 gegen
Hannover 96 V ansteht, 12:16 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des Badenstedter SC V
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 05.04.2024 gegen den TK Hannover II.

 Statistik:
 Badenstedter SC V

Doppel: Droste / Otto 2:0, Lindenhain / Wenneker 0:1, Dörries / Lillpopp 0:1 
Einzel: G. Droste 0:2, R. Otto 0:2, M. Lindenhain 1:1, J. Wenneker 2:0, G. Dörries 2:0, B. Lillpopp 1:1 

 Spvg. Niedersachsen Döhren
Doppel: Schwarzer / Lindnau 1:1, Steinwedel / Jochem 0:1, Miegel / Denger 1:0 
Einzel: M. Schwarzer 2:0, R. Steinwedel 2:0, U. Lindnau 1:1, U. Miegel 0:2, P. Denger 1:1, P.
Jochem 0:2


